
G
O

LF -CLU B KO N STAN
Z 

E.
V

. 

AUSGABE | NOVEMBER 2019

G O L F - C L U B  K O N S T A N Z  E .V.



|  3

Herausgeber, Text und Bild: Golf-Club Konstanz e.V.  |  Hofgut Kargegg 1  |  78476 Allensbach-Langenrain 

Telefon 07533 9303-0  |  Fax 07533 9303-30  |  info@golfclubkonstanz.de  |  www.golfclubkonstanz.de

Werbung und Gestaltung: Kieweg und Freiermuth Werbeagentur GmbH  |  Telefon 07531 128880  |  kuf@kuf.com  |  www.kuf.com

Liebe Golferinnen, liebe Golfer, 

in der letzten Ausgabe unserer Clubzeitschrift habe ich Ihnen unsere Überlegungen 

und Motivation dargestellt, uns um eine Mitgliedschaft in der Qualitäts- und Wer-

tegemeinschaft der Leading Golf Clubs of Germany zu bewerben. Hinter uns liegt 

ein Probejahr, in dem unser Club sieben Mal von unabhängigen Testern beurteilt 

wurde - und das mit Erfolg. Am 11. November 2019 hat der Vorstand der Leading 

Golf Cubs of Germany beschlossen, den Golf-Club Konstanz e.V. als vollwertiges 

Mitglied in seine Gemeinschaft aufzunehmen.

Ein weiteres Gütesiegel ist das Zertifikat Golf und Natur. Erneut wurden wir mit dem 

Zertifikat in Gold ausgezeichnet. In umfangreichen Tests wurde nicht nur die Golf-

anlage, sondern auch die Pflege und der Spielebetrieb beurteilt. Golf im Einklang 

mit der Natur zu betreiben, verstehen wir nicht nur als einen Beitrag zum Umwelt-

schutz, sondern auch als einen Mehrwert für unseren Club und seine Mitglieder. 

Diese Auszeichnungen sind nicht nur ein Verdienst, sondern auch eine Wert-

schätzung aller Mitarbeiter und Mitglieder. Wir alle können stolz sein auf unseren 

Golf-Club Konstanz e.V. 

Am Ende der Saison wünsche ich Ihnen allen eine geruhsame Zeit, die Sie vielleicht 

einmal zu einem winterlichen Spaziergang auf unserer Anlage nutzen um die Natur 

aus einem etwas anderen Blickwinkel zu genießen.

Ich freue mich Sie alle gesund und wohlbehalten im nächsten Jahr wiederzusehen.
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VR-TALENTIADE
QUALIFIKATION 
IM GOLF-CLUB KONSTANZ			   FLORIAN RUMP

Ende Mai fand im Golf-Club Konstanz mit freundlicher Unterstützung 

der Volksbank Konstanz ein Qualifikationsturnier der VR-Talentiade 

statt. 17 Kinder im Alter bis elf Jahren aus den Golfclubs Königsfeld, 

Rheinblick, Schloss Langenstein und Konstanz nahmen an dieser 

ersten Stufe der Talentiade teil, die es noch in sechs weiteren Sportarten 

gibt. Neben einem Sechs-Loch-Golfturnier standen Speedgolf, Putten, 

Tennisballweitwurf, Tennisballzielwurf und ein Koordinationslauf über 

Stäbe auf dem Programm. Der vielseitige und sportlich anspruchsvolle 

Wettbewerb wurde in zwei Altersklassen ausgetragen. Die besten 

drei Jungen und Mädchen jeder Altersklasse qualifizierten sich für die 

nächste Stufe der VR-Talentiade, das Halbfinale. 

Florian Rump, PGA Golf Professional im Golf-Club Konstanz, über-

reichte im Namen der Volksbank Konstanz allen Teilnehmern eine 

Urkunde und ein Geschenk. Die Siegerinnen und Sieger erhielten dar-

über hinaus einen Pokal und Medaillen. Für das regionale Halbfinale 

qualifizierten sich:

ALTERSKLASSE BIS 9 JAHRE:

Benjamin Eiche (Golf & Country Club Königsfeld)

Maximilian Hugo Endlich (Golfclub Schloss Langenstein)

Niclas Spaeter (Golf-Club Konstanz im Stechen)

Grietje Luise Orthmnan (Golf-Club Konstanz)

Tiara Bachmair (Golf Club Rheinblick)

ALTERSKLASSE BIS 11 JAHRE:

Elias Schwarzkopf (Golfclub Schloss Langenstein)

Mario Striene (Golf-Club Konstanz)

Marlon Herlemann (Golf-Club Konstanz)

Angelina Haller (Golf & Country Club Königsfeld)

Marie Kremm (Golf & Country Club Königsfeld)

Zofia Grzywacz (Golf & Country Club Königsfeld im Stechen) 

Wir freuen uns den Mitgliedern des Golf-Club Konstanz e.V., sowie 

dessen Gästen eine Reduktion der Preise für Restaurant und Hotel-

zimmer um 15% anbieten zu können. Der Golf-Club, sowie die Villa 

Linde folgen mit dieser Vereinbarung, auch der Tradition und Verbun-

denheit dem gräflichen Haus Bodman gegenüber. Die Partnerschaft 

mit dem Seehotel Villa Linde ist exklusiv und somit einzigartig.

Das Seehotel Villa Linde gewährt freie Sicht auf den Bodensee. 

Geschützt vom Bodanrück im Süden, ist das Seehotel Villa Linde für 

Gäste, die sich mit dem Kursschiff von Ludwigshafen oder Überlingen 

nähern, ein Identitätsträger im Ensemble der Gräflichen Seedomaine 

zu Bodman.

Hier lebt und atmet die Region in ihrer Vielfalt. Wir fühlen uns der 

Region verbunden und verwerten weitestgehend regionale Produkte 

aus den Wäldern, von den Feldern sowie aus dem See. Hier schmeckt 

man den Bodensee in seiner unvergleichlichen Vielfalt und einzigarti-

gen Qualität. Das Gourmetrestaurant „s’Äpfle“ ist ein Treffpunkt für 

Genießer und bietet eine Küche auf höchstem Niveau.

Um von diesem Angebot zu profitieren sollten Sie sich als Mitglied 

des Golf-Club Konstanz e.V. ausweisen können (Clubausweis) und 

als Greenfeespieler oder Gast eines Mitglieds, ist lediglich der Green-

feeabschnitt des aktuellen Tages nötig. Alle Fragen rund um die 

Kooperation beantworten wir gerne im Clubsekretariat.

KOOPERATION MIT DEM SEEHOTEL  

VILLA LINDE IN BODMAN		  FLORIAN RUMP
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JUMELAGE
WENN SICH RICHTIG GUTE FREUNDE ZUM GOLF TREFFEN

Jedes Jahr spielen die Teams vom Golf Club 

Konstanz, vom Golf de Fontainebleau und 

dem Mid Surrey Golf Club aus Richmond 

auf einem ihrer Plätze. Seit 2003 hat sich die 

Jumelage zu einem der Jahreshöhepunkte 

entwickelt. 

Manche Beziehung ist einfach Liebe auf 

den ersten Blick. Ein einziges Date, bei 

dem es funkt, genügt zum glücklich sein. 

Manchmal allerdings muss man baggern 

und baggern, ehe die Zuneigung erwidert 

wird. So war es vor knapp 20 Jahren, als 

der damalige Präsident des Golf-Club Kon-

stanz Frieder Horsch die Idee hatte für ein 

Duell mit den Golfern aus der Partnerstadt 

Fontainebleau vor den Toren von Paris. 

„Wir hatten x-mal hin- und hergeschrieben, 

doch nichts hatte sich getan“, erinnert sich 

Horsch über die Anfänge der so genannten 

Jumelage, zu Deutsch Partnerschaft, die in 

diesem Jahr zum 16. Mal ausgetragen wurde.  

Längst gehört auch der Royal Mid Surrey Golf Club aus Richmond 

zum erlesenen Zirkel – und nach den schüchternen Anfangstagen sind 

die Turniere zu „Treffen mit engen Freunden“ geworden, wie Horsch 

sagt. Entscheidend dabei war, dass der Konstanzer Vereinsboss 2003 

in Paul Hering dem richtigen Mann auf französischer Seite begegnet. 

„Mit ihm hat das Ganze Schwung bekommen“, sagt Frieder Horsch, 

„plötzlich lief das.“ Hering engagiert sich zu jener Zeit für die seit 

1960 bestehende Städtepartnerschaft mit Konstanz, und Golf spielt 

er auch. Und er schafft es tatsächlich, seine Landsleute von der Golf-

partnerschaft zu überzeugen, sodass sich im Mai 2003 erstmals eine 

Gruppe aus Konstanz aufmacht nach Frankreich. Im Gepäck einen 

großen Pokal, gespendet von der Stadt. „Wir waren gute Gäste“, 

erinnert sich Horsch lachend, „und haben die Trophäe gleich in Frank-

reich gelassen.“ Nach den ersten beiden Jahren wird der Kreis 2005 

um das englische Team aus dem Londoner Stadtteil Richmond erwei-

tert, zu dem seit 1983 eine Städtepartnerschaft mit Konstanz besteht. 

„Dort gibt es sechs Golfclubs“, sagt Frieder Horsch, der bei der Aus-

wahl des richtigen schnell von seinem Vereinskollegen Jochen Walter 

aufgeklärt wird. Der weitgereiste Kenner der weltbesten Plätze weiß: 

„Es gibt nur einen Club, der infrage kommt: Royal Mid Surrey.“ Auch 

diese Liaison erlebt einen „harzigen Start“, wie Horsch, der von 1995 

bis 2012 dem GC Konstanz vorsitzt, es nennt. „Die Engländer wussten 

zunächst nicht viel mit uns anzufangen.“ Beim ersten Dreierturnier 

hält sie das aber nicht davon ab, ihren Heimvorteil zum Sieg zu nutzen, 

so wie in jedem Jahr der Gastgeber gewinnt. Inzwischen ist der Pokal 

wieder zuhause in Konstanz, auch wenn die Jumelage 2019 eine enge 

Angelegenheit war. Die bloßen Ergebnisse auf den drei großartigen 

Plätzen sind jedoch nur Nebensache. Es sind vielmehr die freund-

schaftlichen Begegnungen, die allen in Erinnerung bleiben. Die und 

die vielen Anekdoten, wie die vom tollen Wein- und Käsebüffet als 

Halfwayverpflegung in Frankreich und vom englischen Käse ein Jahr 

später, der schon weit vor dem neunten Grün zu riechen ist. Oder wie 

die Konstanzer in Richmond auf der Heimfahrt von einer Auswärts-

runde einen Stopp im Pub einlegen. „Dort spielte eine Rentnerband 

und es herrschte eine tolle Stimmung“, erinnert sich Frieder Horsch. 

Die Pause lohnt sich, auch wenn die Deutschen peinlich berührt und 

mit hängenden Köpfen zu spät zum offiziellen Dinner im Royal Mid 

Surrey Club erscheinen. Einige Zeit später spielt eine französische 

Flightpartnerin des Anwalts auf der alten Konstanzer Bahn 13 den Ball 

tief ins Unterholz. Bei der gemeinsamen Suche verschwindet die Dame 

im Gestrüpp und stöhnt laut auf. Frieder Horsch fragt höflich: „What 

do you need?“ Aus dem Gebüsch antwortet es: „I need a miracle!“ 

„Wir haben uns kaum mehr eingekriegt vor Lachen“, sagt Horsch. Er 

selbst spielt bis auf ein Jahr immer mit, die Organisation übergibt er 

nach einiger Zeit in die Hände von Klaus Fehrmann. Seit zwei Jahren 

ist Lawrence Wood der Captain der Konstanzer Delegation. Er und 

seine Teamkameraden freuen sich jetzt schon auf den Ausflug nach 

Frankreich im kommenden Jahr und nach England im Sommer 2021. 

Zu den Golfturnieren der Jumelage und den Treffen mit ihren guten 

Freunden aus Fontainebleau und Richmond.

Auf dem Bild von links: Der Konstanzer Präsident Martin Füllsack 

sowie die Captains Gerard Giniez (Fontainebleau), Graham Post 

(Royal Mid Surrey) und Lawrence Wood (Konstanz).

BRUTTO HCP BIS 18,0

Knirsch, Karl 236

KLASSE C NETTO HCP BIS 18,0

Zwicker, Lennart 222

Dille, Florian 223

Orthmann, Finja 224

JUGEND 
BODENSEECUP
29.-31.07.2019

Ende Juli wurde der vom Golf-Club Konstanz ins 

Leben gerufene Jugend-Bodenseecup 2019 aus-

getragen. Die Plätze, auf denen dieses Turnier 

über drei Runden gespielt wurde, waren Schloss 

Langenstein, Owingen-Überlingen und Konstanz. 

Die Finalrunde am 31. Juli fand in Konstanz statt. 

Alle drei Plätze zeigten sich in bestem Zustand 

und boten sehr gute Wettkampfbedingungen. Das 

Wetter hat trotz schlechterer Prognose mitgespielt 

und zeigte sich nach der Hitzewelle der Vorwoche 

gemäßigt. Im Brutto zeichnete sich ein enges Kopf-

an-Kopf-Rennen zwischen den beiden Owingern Paul 

Roßmanith und Karl Knirsch, der mit einem Schlag 

Vorsprung in die letzte Runde startete, ab. Am 

Ende konnte sich Karl Knirsch durchsetzen und 

beendete das Turnier mit einem Ergebnis von 236 

Schlägen und 20 über Par, 13 Schläge vor der 

Konstanzerin und zweitplatzierten Rahel Heines. 

Bei den Nettopreisen der Klasse A konnte Lennart 

Zwicker seinen Titel verteidigen und gewann vor 

Florian Dille aus Langenstein und Finja Orthmann 

vom Golf-Club Konstanz. Die Nettopreise der 

Klasse B wurden unter den Spielerinnen aus dem 

Golf-Club Konstanz aufgeteilt. Florence-May 

O‘Donnell gewann mit drei Punkten Vorsprung 

vor Amelie Heß und Vivien Aschoff.

JUGEND-
BODENSEECUP 
2019 			   FLORIAN RUMP
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PFINGST-
TUNIERE 2019

PFINGST-VIERER
09.06.2019

BRUTTO

Wood, Lawrence John  	

Sauter, Michael	 34

KLASSE A NETTO

Köhler, Henry	

Birkelbach, Rainer	 45

Aguirre, Orlando	

Aguirre, Eugénie	 43

Eckert, Margareta	

Silberhorn, Ingrid	 42

Brüggemann, Juliane	

Ohlenschläger, Petra	 41

PFINGST-PREIS
10.06.2019
BRUTTO HERREN

Schäfer, Tim	 74

BRUTTO DAMEN

Martin, Sabine	 79

KLASSE A NETTO

Moricz, Andreas	 69

Sievertsen, Sven	 71

Aschoff, Ulrich	 72

KLASSE B NETTO

Buchbender, Claus	 40 

Engelhardt, Wolfgang	 28

Sparr, Jennifer	 27

CLUBMEISTERSCHAFT
2019

FRANZISKA KAISLER

Schön früh im Jahr wurden die Clubmeister-

schaften ausgetragen. Geplant waren zwei 

Zählspielrunden für die Damen, Seniorinnen 

und Senioren sowie drei Runden für die Her-

ren. Aufgrund der extremen Temperaturen 

– es waren bis zu 39 Grad angekündigt – 

musste eine andere Variante her. Für alle 

passend. Somit wurden für alle „nur“ zwei 

Runden ausgetragen. Diese hatten es aber in 

sich!

71 Teilnehmerinnen und Teilnehmer stellten 

sich den Temperaturen und starteten am 

Samstagmorgen ab 7.30 Uhr. 48 Spieler 

kamen in die zweite Runde. Auch der Cut 

wurde an die Umstände angepasst. In jeder 

Altersgruppe kamen zwölf Starter weiter. 

Waren es durch Absagen weniger, hatten 

in den anderen Klassen der Anzahl ent-

sprechend weitere Spieler die Chance, 

aufzurutschen. Immer am Ergebnis orien-

tiert, waren 24 Herren, zwölf Damen und elf 

Senioren am zweiten Tag gelistet. 

CLUBMEISTERSCHAFT
29.–30.06.2019
CLUBMEISTER 2019

Sievertsen, Sven	 155

Broziat, Johannes	 155

CLUBMEISTERIN 2019

Heines, Rahel	 154

Martin, Sabine	 161

SENIOREN CLUBMEISTER 2019

Aguirre, Orlando	 163

Anker, Dietrich	 165

SENIORINNEN CLUBMEISTER 2019

Steuber, Christiana	 83

von Dücker, Maria	 90

NETTO-CLUBMEISTER 2019

Vogler, Martin	 137

NETTO-CLUBMEISTERIN 2019

Sparr, Jennifer	 137

SENIOREN-NETTO-CLUBMEISTER 2019

Broziat, Oskar	 150

SENIORINNEN-NETTO-  

CLUBMEISTER 2019

Etzel, Rosemarie	 75

Während die Einen noch spielten und die Anderen schon duschten, konnten sich die  

zurückgekommenen Spieler und auch die Zuschauer bei Bratwurst, Freibier und Prosecco 

stärken. Ganz ungezwungen begrüßten unsere Gastronomen die Teilnehmer am 18. 

Grün im Schatten des Caddiehauses. Die Seniorinnen hatten sich in diesem Jahr mit sechs 

Damen eine Clubmeisterschaft über nur eine Runde geliefert. Zum wiederholten aber  

letzten Mal in unserem Club holte sich Christiana Steuber mit einer 83 vor Maria von Dücker 

(90) den Pokal.  Die Damen, an der Zahl 18 in der ersten Runde, machten es nicht ganz so 

knapp. Mit – man würde es im Amateurbereich normal nennen – Ergebnissen wie 80, 

85, 86, 90 waren nicht ganz so erwünschte Scores in der ersten Runde erspielt worden.  

Der Ehrgeiz zeigte sich dann aber am zweiten Tag! Rahel Heines (Stv. 3,7), im Übrigen erst 15 Jahre 

alt, spielte eine 74er-Runde. Man muss sich das auf der Zunge zergehen lassen! Vierundsiebzig! 

Wer von uns würde nicht mal gerne eine Vierundsiebzig gespielt haben oder spielen?!? Aber ich 

schweife ab. Sabine Martin (Stv. 6,5) spielte eine super 75er-Runde! Die reichte aber nicht, um 

Rahel den Sieg zu entreißen. Rahel gewann mit zehn über Par, sieben Schläge vor Sabine, die 

Clubmeisterschaft der Damen! Sabine Martin überreichte als letztjährige Meisterin feierlich den 

Pokal. Bei den Senioren war es schon ein wenig knapper. Da gingen am zweiten Tag Klaus Werk-

mann (80), Larry Wood (83) und Dieter Anker (85) als Leader-Flight an den Start, und Orlando 

Aguirre (85) schnappte sich von hinten mit einer 78er-Runde nicht nur den Tagessieg, sondern 

auch den Seniorenpokal. 

Bei allen Klassen ging es um ein paar Schläge, aber bei den Herren wurde der Sieg im Stechen 

ausgetragen. Sven Sievertsen (77, 78) und Johannes Broziat (77, 78) teilten sich nach zwei Runden 

den ersten Platz. So kam es zum Sudden-Death. Viele Teilnehmer begleiteten die beiden besten 

Herren auf die Bahn eins. Jedes Stechen bringt dieses gewisse Etwas mit, diese Gänsehautstim-

mung. Es wird geklatscht und ein wenig geflüstert, dann ist wieder Stille. Und dann fällt der alles 

entscheidende Putt von Sven Sievertsen. Mit 11 über Par gewann er mit 155 Schlägen die Club-

meisterschaft 2019 der Herren!

VIERER CLUBMEISTER-
SCHAFTEN 2019

CLUBMEISTERSCHAFT
08.09.2019

BRUTTO

Aschoff, Ulrich	

Knappen, Christof	 118

Aguirre, Orlando	

Blakowski, Jürgen	 121

KLASSE A NETTO

Müller, Jochen	

Sparr, Jennifer	 107

Rottland, Christa	

Rottland, Joerg	 110
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DMM JUNGEN 
2019   MARTIN VOGLER

DMM 18 Mannschaft (von links): Lennart Hess, Florian Jändrasch, Kilian Knaebel, Konstantin Gaissert, Lennart Zwicker, Marc Rattinger, Tom Rottland, Captain Martin Vogler.

AK 14 Mädchen: Grietje Luise Orthmann, Carlotta Knaebel, Laetitcia Raynaud, Vivian 
Aschoff. Es fehlt Captain Christina Füllsack

AK 18 Mädchen: Rahel Heines, Maja Zillikens, Madita Knaebel (Captain Digna Heines).  
Es fehlen Amelie Heß, Finja Orthmann

Die sieben besten Jungs unseres Clubs in der Altersklasse bis 18 Jahre 

haben Anfang Juli an der Qualifikation des Baden-Württembergischen 

Golfverbandes für die Deutschen Mannschaftsmeisterschaften auf der 

Golfanlage des Golf-Club Kirchheim-Wendligen teilgenommen.

Das Format der Qualifikation ist an den Ryder Cup angelehnt. Am 

ersten Tage spielten drei Paarungen im klassischen Vierer, am zweiten 

Tag traten sechs Spieler zum Einzel an.

Die Jungs erreichten in der Altersklasse bis 18 Jahre den hervorragen-

den fünften Platz. Highlight aus sportlicher Sicht war der fünfte Rang 

von Konstantin Gaissert im Einzel mit einer 77er-Runde. 

In den Einzeln hatten wir vier Unterspielungen (Kilian Knaebel: 1. 

Netto - 44 Netto-Stableford-Punkte (NSP), Konstantin Gaissert: 40 

NSP, Florian Jändrasch: 40 NSP, Tom Rottland: 37 NSP). 

Konstantin Gaissert und Lennart Hess waren im klassischen Vierer mit 

ihrer 84er-Runde viertbester Vierer.

Neben den rein sportlichen Aspekten kam auch der Spaß nicht zu 

kurz. Die Jungs haben sich zu einem wirklichen Team entwickelt und 

unterstützten sich gegenseitig

Wir können schon gespannt sein auf die nächsten Resultate der 

Pink-Caps!

Mit drei Jugendmannschaften war der Golf-Club Konstanz 

an drei verschiedenen Spielorten bei den Deutschen Mann-

schafts-Meisterschaften vertreten. Die Jungs der Altersklasse 

bis 18 Jahre kamen mit nur fünf Schlägen Rückstand nach 

sieben gewerteten Runden auf Rang fünf. 

Die Einzelwertung gewann Kilian Knaebel mit 64 Netto-

schlägen, und mit einer Runde von 76 Schlägen erreichte 

Konstantin Gaissert den fünften Platz in der Bruttowertung.

Bei den Mädchen traten zwei Mannschaften in den Alters-

klassen bis 14 und bis 18 Jahre an. In Kirchheim-Wendlingen 

erspielten sich die Mädchen der AK 18 den sechsten Platz. 

Bei den jüngsten Spielerinnen im Alter von 9 bis 13 Jahren 

ging es im Golf-Club Haghof darum, erste Erfahrungen in 

diesem anspruchsvollen Wettbewerb zu sammeln. Hier quali-

fizierten sich die sehr starken Clubs aus St. Leon Roth und 

Stuttgart Solitude für das Finale.

DMM JUGEND
DIGNA HEINES

AK 18 Jungen: Lennart Heß, Florian Jändrasch, Kilian Knaebel, Konstantin Gaissert, Kilian 
Zwicker, Marc Rattinger, Tom Rottland (Captain Martin Vogler)
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Stilvolle Eleganz, großzügige 
Architektur sowie Komfort und 
Service auf hohem Niveau kenn-
zeichnen das 5-Sterne Hotel, das 
seine Gäste nach allen Regeln der 
Kunst verwöhnt. Das wohltuende 
Thermal-Heilwasser erwartet Sie 
in der modernisierten MAX-Ther- 
me mit Innen- und Außenbecken, 
türkischem Aromadampfbad und 
Saunalandschaft mit Schneegrot-
te. Im Ruheraum „Salz & Wärme“ 
sorgen eine Salzsteinwand für 
angenehmes Raumklima und Wär-
meliegen für Behaglichkeit. Abgerun-
det wird das Hotelangebot von einer 
erstklassigen  Kulinarik.

Der Blick und das Panorama sind 
eine Wucht. Das 4-Sterne-Superior 
Hotel liegt am Südhang von Bad 
Griesbach-Therme mit wunderba-
rer Aussicht auf das Rottal. Innen 
warten eine herzliche Atmosphäre 
und der für dieses Haus typische 
bayerisch-behagliche Wohnkomfort. 
Prunkstück ist zweifellos der 4.400 
m2 große Health- und Quellness-
bereich mit Indoor- und Out-
door-Thermalpools, Hot-Whirlpools 
drinnen und draußen, Saunen, 
Sanarien, Dampfgrotten, Erlebnisdu-
schen, Wärmebank und einer weit-
läufi gen Liegewiese mit Liegen zur 
Entspannung.

Hotel MAXIMILIAN*****
QUELLNESS- UND GOLFHOTEL

A. Hartl Resort GmbH & Co. SH Land- und Golfhotel 

Betriebs KG

Kurallee 1
94086 Bad Griesbach 
Tel.: +49 (0) 8532/795-0
maximilian@quellness-golf.com

FÜRSTENHOF****s

QUELLNESS- UND GOLFHOTEL

A. Hartl Resort GmbH & Co. Holding KG

Thermalbadstraße 28
94086 Bad Griesbach 
Tel.: +49 (0) 8532/981-0
fuerstenhof@quellness-golf.com 

Hotel MAXIMILIAN***** Hotel FÜRSTENHOF****s Hotel DAS LUDWIG****s

Großzügige Zimmer und ein Füllhorn 
familienfreundlicher Freizeitangebo-
te machen das 4-Sterne-Superior-
Hotel zur Oase für den perfekten 
Familienurlaub, das mit  alters-
gerechter Kinderbetreuung über-
zeugt. Auch das Credo „Fit.Vital.
Aktiv.“ verspricht nicht zu viel: Das 
Sportprogramm für Kinder lockt mit 
Golfkursen auf dem nahen 6-Loch-
Chervò-Kindergolfplatz, Reit- und 
Fußballcamps sowie einer Theater-
akademie. Außerdem lässt der 1.800 
m² große Wellnessbereich mit vier 
Innen- und Außenpools bei Groß 
und Klein keine Wünsche offen.

DAS LUDWIG****s

FIT.VITAL.AKTIV.HOTEL

A. Hartl Resort GmbH & Co. Ferienhotel Griesbach 

Betriebs-KG

Am Kurwald 2
94086 Bad Griesbach 
Tel.: +49 (0) 8532/799-0
dasludwig@quellness-golf.com 

QUELLNESS MEHRFACH ERLEBEN

OUELLNESS
GOLF RESORT
 BAD GRIESBACH

Unser Auszeit-Tipp für Sie

2 Wohlfühlnächte inkl. prickeldem 
Begrüßungsgetränk bei Anreise, 
Luxus-Frühstücksbuffet, abends 
abwechslungsreiche 5-Gänge-Me-
nüs bzw. Themenbuffets sowie 
wohlfühlen und erholen in den 
hoteleigenen  Thermen- und Well-
nessbereichen.

Preis pro Person im Standard DZ
im Fürstenhof****s  ab 169,- €
im Das Ludwig****s  ab 169,- €
im Maximilian*****  ab 179,- €

Buchbar auf Anfrage und nach Verfügbar- 
keit bis 31. März 2020.

A. Hartl Resort GmbH & Co. Holding KG | Kurallee 1 | D-94086 Bad 
Griesbach

QUELLNESS-GOLF.COM

Hotel MAXIMILIAN

Basierend auf der Heilkraft des Bad Griesbacher Thermal-Heil-
wassers werden Gesundheit, Wellness und Sport auf ein-
zigartige Weise miteinander verbunden. Gäste aus Nah und 
Fern fi nden hier die Vielfalt gesunder Entspannung und ein 
schier grenzenloses Golfangebot. Perfekt ergänzt von Well-
ness-, Beauty- und Thermalwelten – denn Quellness, also 
Wellness mit Heilwasser – ist nicht nur wohltuend, sondern 
auch die ideale Regeneration nach ausgedehnten Golfrunden 
oder Wanderungen. Hier können Sie einfach mal dem Alltag 

entfl iehen, die typisch bayerische Gastlichkeit genießen, 
relaxen und Ihrem Körper die nötige Ruhe und Kraft geben.
Grenzenloses Golfvergnügen für Golfer aller Altersklassen 
und Spielstärken erleben Sie in Europas Golf Resort Nr. 1 
auf insgesamt 129 Spielbahnen. Es erwarten Sie u.a. fünf 
abwechslungsreiche 18-Loch-Meisterschaftsplätze, darunter 
auch der Beckenbauer Golf Course (2013-2017 Austragungs-
ort der European Tour), die PGA Premium-Golfschule sowie 
ein prall gefüllter Turnierkalender.

Erleben Sie Erholung, Wellness und bayerische Gastlichkeit an einem Ort – im Quellness Golf Resort Bad Griesbach, mitten 
in der idyllischen Natur des Rottals! Genießen Sie das wohltuende Bad Griesbacher Thermal-Heilwasser und wohnen Sie 
First Class in den Resort Hotels mit hoteleigenen Thermen- und Wellnessbereichen. Als Golfer spielen und trainieren Sie 
bei uns in Europas Golf Resort Nr. 1. auf 129 Golfbahnen und in unserer PGA Premium-Golfschule. Wir freuen uns auf Sie!

QUELLNESS UND GOLF – EINE UNSCHLAGBARE VERBINDUNG

Hotel FÜRSTENHOF
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„MAI-VIERER“
01.05.2019

MAI-VIERER				  

2019 
FRANZISKA KAISLER

Von Regentagen eingekreist wurde der „Mai-Vierer“. Da aber 

alle Golfer auch als Wetter-Frösche arbeiten könnten, wusste 

das jeder – und 40 Teams meldeten sich an.

Der Chapman-Vierer ist eine Art Erweiterung zum Auswahl-

drive. Bei dieser Spielform schlagen beide Partner ab, spielen 

dann den Ball ihres Partners weiter und erst dann wird ent-

schieden, welcher der grandiosen Bälle weitergespielt wird. 

Meistens spielt man ja einen „Vierer“ mit seinem Lebenspart-

ner. Wenn so einer nicht vorhanden oder verreist ist, dieser 

nicht Golf spielt oder man einfach nicht zusammen harmoniert, 

dann greift man gerne auf Bruder, Schwester oder Freunde 

zurück. Da kommen dann meistens, aber nicht immer, richtig 

gute Konstellationen dabei heraus.

So auch bei den Bruttosiegern. Die Martin-Brüder, Carlo und 

Maximilian, spielten eine super Runde, harmonierten gut und 

konnten sich mit 33 Brutto den ersten Platz sichern. Im Netto 

hätten sie sich mit vier anderen Paaren den sechsten Platz 

geteilt. Und das mit 40 Nettopunkten!

In dieser Klasse waren es dann doch wieder größtenteils die 

Ehepaare, die sich aufeinander verlassen konnten. Mit 44 

Netto setzten sich die Wiederholungstäter vom Oster-Vierer, 

Digna und Frank Heines, an die Spitze, dicht gefolgt von And-

rea und Andreas Weidinger (die auch schon an Ostern versucht 

hatten, Familie Heines den ersten Platz abzunehmen), Helga 

Stotmeister und Thomas Eichelberger. Zvonko der „Wieder-

heimkehrer“ Cerkezovic wurde mit Reinhard Friedrich Vierter 

vor Rosemarie Etzel mit ihrem Mann Manfred auf Rang fünf.

BRUTTO

Martin, Carlo Paul	

Martin, Maximilian Matteo	 33

KLASSE A NETTO

Heines, Frank	

Heines, Digna	 44

Weidinger, Andrea

Weidinger, Andreas	 43

Eichelberger, Thomas

Stotmeister, Helga	 42

Cerkezovic, Zvonko	

Friedrich, Reinhard	 41

Etzel, Manfred	

Etzel, Rosemarie	 41

DAMENGOLF
CHRISTA ROTTLAND

Es war ein turbulenter Einstieg in mein erstes Jahr als Ladies Captain.  

Das erste Turnier musste durch einen erneuten Schneeeinbruch abge-

sagt werden und auch die folgenden Spieltage waren von Regen, 

Wind und Kälte geprägt. (hier auch noch einmal ein Dankeschön 

an alle Damen, die sich trotzdem auf den Platz gewagt haben! Eine 

Aussnahme hat das Turnier am 18.04.19 gebildet. Hier war uns 

das Wetter hold, so dass die Firma Energetix, mit Julian Strauss, 

ihre Waren den ganzen Tag auf unserer Terrasse präsentieren 

konnte, so dass auch der ein oder andere Golfspieler(-in) oder Gast 

davon profitieren konnte. Als Startgeschenk wurden wir mit dem 

Energiedrink Inja begrüsst. (Bei einigen Damen kamen daraufhin sen-

sationelle Ergebnisse heraus! Wir haben uns versichern lassen, dass 

es nicht zum Doping zählt!!)

Wenn man sich wundert, warum die meisten Damen denn nun 

immer mit Armbändern auf dem Golfplatz unterwegs sind, so kommt 

dies von diesem Turnier! Alle haben sich begeistert darauf gestürzt, 

die heilende Wirkung der Magnet- und Kupferarmbänder  der Firma 

Energetix auszuprobieren. Ich habe gehört, dass die meisten sie gar 

nicht mehr ablegen… (ich übrigens auch nicht!). Wir möchten uns 

hier auch noch einmal ganz herzlich bei Julian und Jessica bedanken, 

die sich sehr viel Zeit genommen haben uns das Prinzip des Magnet-

schmucks zu erklären!

DAMENGOLF 18.04.19

An diesem beiden Tagen war uns das Wetter gut gesonnen, am 

25.07.19 war es mit 36 Grad schon fast zu heiss. Gut, dass uns 

die Firma Louis Widmer an diesen Tagen mit Ihren Sonnencremes 

verwöhnt hat! Jede Spielerin bekam 2 Sonnencremes mit LSF 30 

geschenkt, am 25.07.19 noch eine Tube mit LSF 50.

Die Spielerinnen war alle begeistert und möchten sich hier auch 

noch einmal herzlich bei der Firma Louis Widmer bedanken! Wir 

hatten 2 tolle Tage und konnten dank des guten Schutzes auch 

den Abend bei gutem Essen und kühlen Getränken geniessen.

DAMENGOLF 27.06.19 UND UNITED 
LADIES DAY 25.07.19
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Die Golfanlage (Par 72) am westlichsten Zipfel der Insel Mallorca 

schmiegt sich in ein malerisches, breites Tal. Auf der Runde am frü-

hen Morgen begegnen einem rund um die insgesamt sieben Teiche 

allerhand andere Gäste auf den hervorragend gepflegten Fairways und 

Grüns: Hühner, Wachteln, Reiher… Ein anspruchsvoller Platz, etwa 

30 Kilometer von Palma entfernt, dessen Bahnen nicht von ungefähr 

Namen tragen wie Damned Torrent oder Green Monster, das Par 5, das 

mit 609 Metern als das längste Loch Spaniens gilt. 

www.golfdeandratx.com/de

GOLF DE ANDRATX

„Wenn du das Paradies erträgst, 
dann komm nach Mallorca“

VON GRÜNEN MONSTERN, BUNKERWELTEN 
UND EINEM KÖNIGLICHEN SCHLOSS
INGO FEIERTAG

Über dem Platz des „königlichen“ Golfclubs von Bendinat (Par 70) 

westlich von Palma thront das Castillo de Bendinat. Die ersten neun 

Bahnen, allesamt Par 3 oder 4, führen auf schmalen Fairways durch ein 

Wohngebiet und eine Hotelanlage. Wer auf ein Cart verzichtet, macht 

hier schon viele Meter, da die Wege zwischen den Grüns und den 

Abschlägen recht lang sind. Auf der zweiten Platzhälfte wird es dann 

richtig anstrengend. Der Lohn ist ein grandioser Blick auf das Meer. 

Landschaft wie Bahnen sind sehr unterschiedlich. So geht es durch Kie-

ferwälder, in denen Wiedehopfe sitzen, vorbei an Palmen und Felsen.

www.realgolfbendinat.com/de

REAL GOLF DE BENDINAT

Dieser wunderbar abwechslungsreiche Golfplatz (Par 72) hat einen gro-

ßen Vorteil: Er ist nur zehn Minuten vom Flughafen Palma entfernt und 

perfekt zu erreichen. Der Nachteil daran: Schon in den Morgenstunden 

starten oder landen quasi im Minutentakt die Urlaubsflieger über den 

abwechslungsreich gestalteten weiten Fairways und den ondulierten und 

großflächigen Grüns. Wer sich davon nicht stören lässt, kann eine Runde 

mit Blick auf die Bucht von Palma genießen, zwischen mehr als 1000  

Olivenbäumen, Weinreben und wahren Bunkerwelten.

son-gual.com/de

SON GUAL
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Mit leichter Gewitter- und Regen-Verspätung erfolgte der Kanonen-

start um 7.30 Uhr anstatt um 6.30 Uhr. Alle 40 Teilnehmer gingen 

müde und etwas nass an den Start. 

Trotz der schlechten Prognose hielt das Wetter dann doch noch an, 

und es wurden dadurch womöglich auch diese super Ergebnisse 

gespielt. 41 Brutto spielte der Clubmeister Sven Sievertsen mit seinem 

Partner Thomas Meister. So sicherten sie sich hier den ersten Platz. 

Christian Dorfmüller mit Partnerin Elke Sehr gewannen im Stechen 

vor Ingo Feiertag und Klaus-Gjord Schneider den ersten Platz mit 53 

Netto-Punkten. Das Ehepaar Monika und Ulam Curjel schnappte sich 

das dritte Netto mit sagenhaften 49 Stableford-Punkten. 

Man muss dazu sagen, dass man sowieso mindestens eine vier vor 

dem Ergebnis haben musste, um überhaupt eine Chance auf einen 

Preis zu bekommen. 

Um das leibliche Wohl kümmerten sich unsere Gastronomen  

Stephan Zocher und Thomas Sobkowiak, in gewohnter Qualität.  

Bei einem Brunch nach der Runde konnten die Golfer in aller Ruhe die 

verdienten Sonnenstrahlen auf der Terrasse genießen.

SONNWEND-TURNIER 2019		
FRANZISKA KAISLER

SONNWEND-TURNIER
07.07.2019
BRUTTO

Sievertsen, Sven	

Meister, Thomas	 41

NETTO

Dorfmüller, Christian	

Sehr, Elke	 53

Feiertag, Ingo

Schneider, Klaus-Gjord	 53

Curjel, Ulam

Curjel-Höher, Monika	 49

BWMM		 	 DIGNA HEINES

DER AUFSTIEG IST GROSSARTIG GELUNGEN

Am Wochenende vom 28. und 29. September ist unserer Damen-

mannschaft im ersten Versuch der Aufstieg in die 3. Liga der 

Baden-Württembergischen Mannschaftsmeisterschaften gelungen.

Am Freitag konnten wir mit zehn sehr motivierten Damen von 15 Jahren 

aufwärts beim recht weit entfernten Golf-Club Rheintal starten. Selbst 

der wüsteste Dauerregen konnte die Vorfreude auf dieses besondere 

Event nicht trüben.

Am ersten Tag errangen Viva Heines, Rahel Heines, Sabine Martin und 

Claudia Sachers in vier Einzeln sowie Petras Ohlenschläger mit Sabine 

Schäfer und Kristin Veeser mit Magdalena Poray-Schäfer in den beiden 

Vierern den Tagessieg über insgesamt acht Mannschaften.

Am nächsten Tag gingen dann Viva, Rahel, Sabine und Claudia in die 

Einzel-Lochwettspiele gegen den GC Pforzheim, welche mal mehr und 

mal weniger knapp ausgingen. Bei einem Spielstand von 2,5 kam es 

noch auf unsere Vierer mit Christa Rottland und Sabine Schäfer sowie 

Petra Ohlenschläger und Juliane Brüggemann an.

Diese lieferten dann umringt von ihren Mannschaftskolleginnen 

nochmals 1,5 Punkte ab, sodass sich alle zusammen über einen Sieg 

von 4:2 und den damit verbundenen Aufstieg freuen konnten.

Die Mannschaft hat großartig zusammen gekämpft, sich toll gegen-

seitig unterstützt und sehr viel Spaß miteinander gehabt. Ich habe das 

Wochenende mit Euch sehr genossen. Es war mir eine Freude und eine 

Ehre, Eure Kapitänin zu sein.

Georg-Fischer-Straße 55-57
78224 Singen

Tel.: 07731/8201-0
Fax: 07731/8201-108

Maybachstraße 9
78467 Konstanz

Tel.: 07531/9935-0
Fax: 07531/9935-25

www.suedstern-boelle.de
info@suedstern-boelle.de

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
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PORSCHE GOLF-CUP 2019
PETRA LORENZ

GOLFTURNIER „FINALE JMP 9-LOCH IN 
DER GOLFOASE PFULLINGER HOF“ 
BERND EISENSCHMIDT

Es ist Freitag, der 20. September, 8 Uhr morgens. Das Auto ist gepackt 

und die Motivation hoch. So oder so ähnlich erging es jeder einzelnen 

Spielerin und jedem einzelnen Spieler des JMP 9-Loch-Teams.

Angekommen in der Golfoase Pfullinger Hof, zwischen Heilbronn und 

Sinsheim, ging es in voller Mannschaftsstärke mit Laeticia Raynaud, 

Carlotta und Dominik Knaebel, Grietje und Jonte Orthmann, Vivien 

Aschoff, Florence-May O‘Donnell bei 18 Grad und Sonnenschein auf 

die Proberunde. 

Verwöhnt von unserem außergewöhnlich schönen Platz, musste sich 

der oder die eine oder andere am Anfang etwas an die Bedingungen 

gewöhnen. Sehr trockene Fairways, die den Ball gerne einmal in eine 

andere Richtung bewegten als geplant und viele Grüns, die dahinter als 

Abschluss einen Busch oder Hecke hatten, sodass ein herzhaft getroffe-

ner Ball auch gerne mal auf nimmer Wiedersehen verschwand und den 

Score belastete. 

Der Ausklang des ersten Tages fand im Hotel mit einem gemeinsamen 

Abendessen, toller Stimmung und viel Diskussionsstoff zur Strategie für 

den nächsten Tag statt.

Samstag. 9:24, Sonnenschein, 22 Grad.

Laeticia ging als erste Spielerin von unserer Mannschaft auf die Runde, 

in unregelmäßigen Abständen gefolgt von allen weiteren Spielerinnen 

und Spielerin. Von den 60 Mannschaften, welche insgesamt an der JMP 

9-Loch-Meisterschaft teilnahmen, waren 14 im Finale versammelt.Am 

Ende des Turniers schaffe das Team des Golf-Club Konstanz mit 74 

Punkten den 13. Platz.

Der Abschluss fand dann am Sonntag im Freizeitpark Tripsdrill statt, 

bei dem alle voll auf Ihre Kosten kamen. Erwachsene bei Kaffee und 

Kuchen und die Kids in der Achterbahn!

Zum Schluss gebührt ein besonderer Dank den Gruppenbegleitern Ale-

xandra Orthmann und Sabine Aschoff für ihre Bereitschaft und deren 

Einsatz sowie allen Eltern für ihre Unterstützung.

Zum 8ten mal hat sich das Porsche Zentrum Hilzingen für die Austra-

gung ihres Golf-Cups für unseren Club entschieden. Dafür bedanken 

wir uns recht herzlich. Es ist auch für mich immer wieder eine Freude 

dieses Turnier mit Wolfgang Steiner vom PZ zu organisieren. 

Von den Startgeschenken, Zwischenverpflegung, Preisen bis hin zu 

einem köstlichen Barbecue versorgt Porsche Ihre Teilnehmer immer 

wieder auf einem hohen Niveau. 

Traumhaftes Wetter und ein hervorragend  gepflegter Platz umgaben 

diesen Tag, an den alle gerne zurückdenken.

Sportliche Drives hatten die Zuffenhausener Enthusiasten auch auf dem 

Platz parat. Unser Sebastian Amann hat sich bis in das Deutschlandfinale 

auf dem PGA Catalunya Resort, Girona in Spanien durchgekämpft. 

 

Es gibt auch schon wieder einen festen Termin für die Veranstaltung 

2020 in unserem Golf-Club. Mit dieser Vorfreude wünsche ich Euch 

allseits gute Fahrt.
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Keine Zeit für Ihre Lichtplanung?

Löwengasse 26 · Radolfzell · +49 77 32/945 07-21 . info@biller-licht.de · www.biller-licht.de
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GRADMANN 
TURNIER 	 VIVA HEINES

Am 26.09.2019 fand im Rahmen des Damengolf das alljährlich beliebte Gradmann Turnier statt. 

Bei angenehmem spät sommerlichem Wetter spielten 33 Frauen 18-Loch Stableford. Bereits bei der 

Zwischenverpflegung wurden wir Spielerinnen mit Sekt, Suppe und Häppchen erwartet. Nach der 

Runde wurden jede von uns Spielerinnen, mit einer ausgiebigen Gesichtsbehandlung und einem 

persönlichen Make up, von dem freundlichen und professionellen Gradmann-Team, umsorgt. Dabei 

erhielten wir spezielle Schmink-Tipps und passende Produktberatung.

 

Bei der Siegerehrung  freuten sich viele über tolle Preise, besonders Silvia Hinrichs als Siegerin der 

Netto Klasse B und Gertrud Otterbeck als Siegerin der Netto Klasse A sowie auch ich über den Preis 

des ersten Bruttos.

Ich möchte mich bei dem ganzen Gradmann Team bedanken, die dieses besondere Event möglich 

gemacht haben und bereits ihre Zusage, für ein Fortsetzung des Turniers, gegeben haben. Sowie bei 

Christa Rottland für die herausragende Organisation. Das Turnier hat allen Teilnehmerinnen, auf-

grund des guten Wetters und des außergewöhnlichen Rahmenprogramms, sehr viel Spaß gemacht 

und ich kann jeder Golferin nur empfehlen nächstes Jahr auch beziehungsweise wieder teilzunehmen.

JUGENDCLUBMEISTER-
SCHAFT 2019 		  FLORIAN RUMP

Trotz teilweise sehr schwieriger Wetterverhältnisse mit starkem Regen 

und heftigen Winden kämpften die Acht bis 18 jährigen über zwei Tage 

um jeden Schlag. Am Wochenende spielte die Jugend des Golf-Club 

Konstanz über zwei Runden den Titel des Jugendclubmeisters 2019 

aus. Am Ende setzte sich Rahel Heines mit einer souveränen 76 in 

der zweiten Runde mit 6 Schlägen Vorsprung vor Konstantin Gaissert 

durch, der sich mit runden von 80 und 83 den Titel bei den Jungen 

vor Marc Rattinger sicherte. Bei den Mädchen kam Madita Knaebel 

als zweitbeste ins Ziel. Der Preis für das beste Netto ging an Lennart 

Zwicker.

Erstmals über 2 Runden wurde auch der Titel bei den 9-Loch Club-

meisterschaften ausgespielt. Es gewann Jonte Ortmann mit 64 

Netto-Schlägen und 2 über Handicap vor Dominik Knaebel (69 Net-

to-Schlägen) und Florence-May O´Donnel.

Jugendgolf 2019
18 Turniere teilweise mit Rekordbeteiligung und zahlreiche Unter-

spielungen prägten das Jahr 2019. Insgesamt haben 147 Kinder und 

Jugendliche am Jugendgolf teilgenommen, davon allein 34 Kinder bei 

den 9 Loch Turnieren. Dies ist sicher auch den Eltern zu verdanken, 

die als Flightbegleiter nicht nur beim Aufschreiben des Scores, sondern 

auch bei mancher Regelfrage helfen. Damit ist das Konzept unseren 

Platz mit Juniortees zu raten voll aufgegangen. 8 Kinder erwarben in 

der vergangenen Saison die Platzreife.

Unser Ziel ist es nicht nur die Kinder frühzeitig für den Golfsport zu 

begeistern, sondern auch entsprechend den Sportkonzepten des BWGV 

möglichst frühzeitig zu fördern.  So wird im nächsten Jahr schon zum 

dritten Mal ein Förderkader an unserem Stützpunkt in Konstanz trai-

nieren. Grietje und Jonte Orthmann, Laeticia Raynaud, Florence-May 

O´Donnell, Carlotta & Madita Knaebel sowie Philippa Zierold werden 

unter der Leitung von Florian Rump mit Toni Peer als erfahren Kader-

trainer individuell gefördert. Schon am 15. November beginnt die 

Kadersaison, die mit Fitnesstraining und Technik die Grundlage für den 

künftigen Erfolg setzen soll.

Das Jugendteam hat sich einiges einfallen lassen um die Saison 2020 

für alle Kinder und Jugendlichen des Golf-Club Konstanz attraktiv zu 

gestalten.  Neben dem nach Alter und Leistung organisierten Jugend-

training sowie dem monatlichen Jugendgolf erwartet die Jugend der 

9 und 18 Loch Jugend Mannschaftspokal. Im Bereich Leistungssport 

werden wir neben den AK 18 Mädchen und Jungen in 2020 erstmals 

zwei Mannschaften in der Altersklasse bis 14 Jahren melden. Ein High-

light wird sicher auch wieder der Jugend Bodenseecup sein, der über 

3 Runden auf drei verschieden Plätzen ausgespielt wird. Und natürlich 

freuen sich alle schon auf den gemeinsamen Besuch des Weihnachts-

marktes an dem es dann nicht um das beste Ergebnis geht. 

Das Jugendteam wünscht allen Kindern, Jugendlichen, Eltern und Mit-

gliedern eine erholsame Zeit zwischen den Jahren.

Sandra Füllsack (Jugendwart), Tanja Rattinger (JMP 18), Bernd Eisen-

schmidt (JMP 9-Loch), Digna Heines (DMM AK 18 Mädchen), Martin 

Vogler (DMM AK 18 Jungen), Christina Füllsack (DMM AK 14 Mäd

chen) und natürlich unser Trainerteam mit David Geary, Toni Peer und 

Florian Rump.
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Der Jahresabschluss für den Monatsbecher wurde am 13. Oktober 

ausgetragen. Bei herrlichem Herbstwetter und für diese Jahreszeit 

ausgezeichneten Platzverhältnissen ging es in die letzte Runde der 

Monatsbecher für die Saison 2019. Nach einem vorgefertigten Punkte-

system hatten sich die jeweils sechs besten Spielerinnen und Spieler 

für die Jahreswertung qualifiziert. Am letzten Spieltag zählten dann 

die Punkte doppelt, und es konnte noch einmal spannend werden. 

Natürlich waren auch Sonderpreise in der Wertung, die an diesem Tag 

von Magdalena und Bernd Schäfer gesponsert wurden.

BRUTTO HERREN

Dr. Ulrich Aschoff	 161

Virgil Trevedy	 98

Sven Sievertsen	 63

BRUTTO DAMEN

Sabine Martin	 129

Claudia Sachers	 111

Juliane Brüggemann	 85

NETTO KLASSE A

Dr. Ulrich Aschoff	 82

Claudia Sachers	 66

Dr. Joerg Rottland	 58

NETTO KLASSE B

Gabriela Wyss	 78

Gisela Fezer	 48

Bruno Kleinstein	 32

MASTER MONATSBECHER 
JAHRESWERTUNG
FLORIAN RUMP

MASTER 
MONATSBECHER

Bei herrlichem Sommerwetter fand das beliebte HASSLINGER- 

Damengolftunier als vorgabewirksames Afterwork-Kanonenstart-

Turnier statt. Die Firma Hasslinger Wohndesign, deren sympathischer 

Besitzer mit seiner Frau neben anderen Geschäften auch in Konstanz 

ein großes Haus persönlich mit viel Herzblut führen, in dem alles für 

gesundes und gutes Schlafen, Behagliches für das Badezimmer, Schö-

nes für Fenster und Böden im Wohnbereich angeboten wird, haben 

dieses Turnier großzügig gesponsert.

Bei einem erfrischenden Champagner-Apero auf der Terrasse des 

Clubhauses, zu dem das Paar Hasslinger alle Damen eingeladen hatte, 

HASSLINGER AFTERWORK  
DAMENTURNIER
BARBARA VITTORI-FLORIAN

konnte man sich begrüßen, kennenlernen und austauschen.

Nach dem gemeinsamen Abendessen haben sich alle Teilnehmer 

bei der Siegerehrung über die großartigen Preise gefreut. Besonders 

originell war das italienische Art „Schoko-Vanille-Kirschtörtchen“, 

das aus braun-weißem Frotteetuch als Nachtisch gebastelt war. Mit 

den tollen Gutscheinen können sich die Gewinner des Golfturniers 

einen persönlichen Wunsch zur Verschönerung ihres Heims im Haus  

Hasslinger erfüllen.

Wir freuen uns alle, wenn nächstes Jahr erneut dieses Turnier im Kalen-

der steht und bedanken uns herzlich für die Sponsorenbereitschaft.
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Wie in jedem Jahr war das traditionelle Turnier, gesponsert von unse-

rem langjährigen Mitglied Marlies Zimmer, ein absolutes Highlight. 

68 Damen schlugen ab und gaben Ihr Bestes, um sich ihr Abendessen 

redlich zu verdienen. 

Bei strahlendem Sonnenschein konnten die Flights auf die Runde star-

ten. Der Platz war dank unseres kompetenten Greenkeeper-Teams 

wie immer in einem top Zustand. Leider war uns der Wettergott nicht 

zu hundert Prozent wohlgesonnen, und es fing nachmittags an zu 

regnen.

Frisch geduscht, in Schale geschmissen und betörend duftend, haben 

sich dann alle Damen im Clubhaus versammelt und waren sehr 

gespannt auf die Siegerehrung. Bei köstlichem „Tafelspitz mit klas-

sischer Frankfurter Grüner Soße“ wurden die Runden analysiert und 

rege Unterhaltungen und Diskussionen geführt.

Da für unsere Marlies in ihrem hohen Alter die Anreise aus den USA 

zu beschwerlich geworden ist, hat sie über Evelyn herzlichste Grüße 

ausrichten lassen. Sie bedauert sehr, nicht mehr persönlich dabei sein 

zu können.

Sandra Füllsack ließ es sich nicht nehmen, die Tradition des Turniers, 

welches seit vielen Jahren im Rahmen des Damengolfs ausgetragen 

wird und ehemals Maier ten Doornkaat hieß, Revue passieren zu las-

sen, und Christa übernahm im Anschluss die Siegerehrung.

Wie immer wurden alle vorderen Ränge sowohl im Brutto als auch im 

Netto in drei Klassen mit großzügigen und tollen Preisen geehrt.

Ein großes Dankeschön an Christa Rottland, die in diesem Jahr in 

die großen Fußstapfen von Evelyn Blank getreten ist und diese sehr 

gut ausfüllt. Ebenso bedanken möchten wir uns bei unserem alljähr-

lichen Sponsor Rausch für die Teegeschenke, dem Sekretariat für die 

Unterstützung und nicht zuletzt bei Thomas und Stefan für das her-

vorragende Abendessen und den tollen Service.

Wir freuen uns auf die Fortsetzung im kommenden Jahr.

“MARLIES ZIMMER” LADIES OPEN 2019   
S. MARTIN UND EVA PIEPENSTOCK

“MARLIES ZIMMER“ 
LADIES OPEN 2019

BRUTTO

1. Piepenstock, Eva	

2. Martin, Sabine

3. Gruner, Evelin	

NETTO A

1. Fischer-Frahm, Inge	

2. Gruner, Evelin	

3. Stotmeister, Helga

NETTO B

1. Wüstendörfer, Marlise	

2. Palm, Anne

3. Rutishauser, Beatrice	

NETTO C

1. Fiala, Wanda	

2. Grapentin, Ilona	

3. Walter, Simone

NEAREST TO THE PIN:

Jesch, Elke	

LONGEST DRIVE:

Martin, Sabine

 über 40 Sorten feinste   
   Hochlandkaffees aus aller Welt

 aus fairem Handel und 
 nachhaltigem Anbau 

 täglich frisch, handwerklich 
 und schonend geröstet

Unser Ladengeschäft:
Mo, Mi, Do 9.30 – 18 Uhr
Di, Fr 8.00 – 18 Uhr
Sa 9.30 – 17 Uhr

St. Stephansplatz 5–7, 
78462 Konstanz

Unser Onlineshop:
www.kaffeeum-shop.de

Unsere Rösterei:
Byk-Gulden-Straße 2
78467 Konstanz
www.roestereikonstanz.de

Gutschein für 
ein Heißgetränk 

zum Verzehr 
vor Ort in unserem 

Fachgeschäft

Der Kaffee 
vom Bodensee.

Souverän haben wir als Mannschaft der Herren BWGV AK50-I den 

Klassenerhalt in der 2. Liga geschafft. In der Gesamtabrechnung 

erspielten wir den dritten Platz mit 82 Schlägen Vorsprung auf unsere 

Steißlinger Freunde, die unsere Gruppe leider verlassen müssen. Auf 

den Gruppenersten, die stark aufspielenden Mitstreiter vom Fürstli-

chen GC Oberschwaben, verbuchten wir nur 21 Schläge Rückstand. 

BWGV AK50 HERREN I
ULRICH ASCHOFF

Wäre es uns gelungen, zu Hause das gleiche Ergebnis wie in Steißlin-

gen zu spielen, hätten wir sogar um den Aufstieg gekämpft.

Freundschaft und Kampfgeist zeichnen uns aus. So haben wir auch für 

nächstes Jahr ein großes Ziel, und wir freuen uns auf die sportlichen 

Herausforderungen - und natürlich auch auf unsere Kameraden der 

anderen Clubs.
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DGL DAMENMANNSCHAFT
AUFSTIEG IN REGIONALLIGA

KIRSTIN VEESER

5 Spieltage 2019: 2 Tagessiege, 2 zweite Plätze, 1 dritter Platz in 

der Oberliga Süd 1: So lautet die Bilanz unserer erfolgreichen DGL 

Damenmannschaft zum Aufstieg in die Regionalliga. 

Die Erfolgs-Story begann mit einem Tagessieg beim Golf-Club 

Markgräflerland und endete mit einem Tagessieg beim Golf-Club 

Scheibenhardt-Karlsruhe. Am 1. Spieltag im Golf-Club Markgräf-

lerland waren die Bedingungen alles andere als freundlich: starker 

Wind, Regen und ein sehr hügeliger und anstrengender Platz. Unsere 

Mannschaft setzte ein klares Zeichen mit dem Tagessieg und ließ 

sich fortan das Heft nicht mehr aus der Hand nehmen. Der Tagessieg 

in Scheibenhardt-Karlsruhe am letzten Spieltag im August  rundete 

bei herrlichstem Sommerwetter die Saison ab. Aufgrund einer 

geschlossenen Mannschaftsleistung ließen unsere Damen am Ende 

mit einer Gesamtpunktzahl von 21 Punkten die ebenfalls ambitio-

nierten Mannschaften aus Scheibenhardt-Karlsruhe (16), Freiburg 

(16), Markgräflerland (13) und Tuniberg (6) mit großem Abstand 

hinter sich. 

2020 werden wir eine von 5 Mannschaften sein, die Baden-

Württemberg in der Regionalliga vertreten. Darauf sind wir stolz und 

werden unser Bestes geben, um die Liga 2020 zu verteidigen.

VIELEN DANK AN ALLE UNTERSTÜTZER!

DAS DGL TEAM

Laetitia Veeser, Viva Heines, Rahel Heines, Maya Zillikens, Christina Füllsack,  Eva Piepenstock, Sabine Martin, Katharina Füllsack,   

Claudia Sachers, Leonie Zillikens, Charlotte Palm, Teresa Longère, Kristin Veeser (Kapitänin), Florian Rump (Trainer) und sowie 

Juliane Brüggemann und Petra Ohlenschläger
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Yeans Halle
Marktstätte 20
78462 Konstanz

Ö� nungszeiten:
Mo. – Sa. 9:30 – 20:00 Uhr

Yeans Halle
St.-Stephans-Platz 9

78462 Konstanz
Ö� nungszeiten:

Mo. – Sa. 10:00 – 19:00 Uhr

GELEBTE JEANS-TRADITION SEIT ÜBER 40 JAHREN

Als Jeans-Fachgeschä�  bieten wir unseren Besuchern einen persönlichen, 
kundenorientierten Service, sowie eine riesige Auswahl aktueller, trendiger 

Top-Marken und eine überzeugende Jeans-Kompetenz.

2x
IN

KONSTANZ

MARTINSGANS		  	
FLORIAN RUMP

Am 26. November wurde im Golf-Club Konstanz die traditionelle 

Martinsgans als Vierer mit Auswahldrive Team-Wettspiel auf einem 

eigens von David Geary entwickelten „Querfeldein“-Golfplatz ausge-

tragen. Mit 80 Personen in 40 Teams war dieses Turnier, sicher auch 

seiner Historie geschuldet, komplett ausgebucht. 

Der herbstliche Nebel über dem Bodensee verhinderte den pünktli-

chen Start um 11 Uhr. Nach 30 Minuten Startverzögerung konnte sich 

zwar noch keine Besserung in den Sichtbedingungen einstellen, aber 

dennoch wurde mittels Kanonenstart das Turnier eröffnet. 

Trotz der anfänglich widrigen Sichtverhältnisse wurde es um die 

Mittagszeit ein traumhafter Tag auf dem Bodanrück, der die herbstliche 

Landschaft des Golfplatzes mit seinen unendlichen Farben inspirierte. 

Zur Abendveranstaltung wurde klassisch, dem Turniernamen entspre-

chend, eine Martinsgans serviert. Im ausgebuchten Restaurant fand die 

Siegerehrung statt. 

Präsident Martin Füllsack führte die Teilnehmer in die Vergangenheit 

des Golf-Club Konstanz, der 1965 mit Sitz Hofgut Kargegg von den 

sieben Gründungsmitgliedern errichtet wurde. Die Martinsgans, ein 

fortwährender Bestandteil der Clubhistorie, müsse immer veranstaltet 

werden, sagte das langjährige Mitglied Peter Fahr zum Exkurs in die 

Vergangenheit. 

Natürlich gab es auch Preise zu verteilen, was bei dem dichten Teilneh-

merfeld einiges an Spannung mit sich brachte. Die Gewinne umfassten 

Köstlichkeiten aus der Region, und dem Sieger winkte ein Gemüsekorb 

sowie und eine Fünf-Kilo-Gans. 

Im Brutto konnten sich Rahel Heines und David Geary im Stechen 

durchsetzen und mit 35 Punkten ein umfassendes Festmahl sichern, 

sofern sie einen passenden Backofen für die Gans finden können. Im 

Netto siegten Orlando Aguirre und seine Frau Eugénie mit 55 Punkten. 

Den dritten Platz belegten Digna Heines mit ihrem Spielpartner Martin 

Vogler und 46 Nettopunkten. Es wurden insgesamt die besten sechs 

Netto-Teams geehrt. 

Die Dankesworte richteten sich neben allen Teilnehmern an die 

Gastronomie für die hervorragende Verpflegung, an die Greenkee-

per-Mannschaft unter der Leitung von Markus Gollrad für einen für 

diese Jahreszeit in hervorragendem Zustand befindlichen Golfplatz, 

sowie dem Team im Sekretariat für die Abwicklung und Verpflegung 

auf der Runde. 

Mit dem Abschluss wurde die Turniersaison 2019 für Club-Turniere 

beendet, und wir freuen uns schon auf die kommenden Herausforde-

rungen im nächsten Frühling.
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„HAUS UND HOF“ – 
PROJEKT „GOLF&NATUR“ 
MARKUS GOLLRAD UND WERNER SCHÜLE

Im Frühjahr 2012 hat der damalige Vorstand entschieden, am Qualitätsmanagementprogramm 
„Golf&Natur“ des Deutschen Golfverbandes teilzunehmen. Folgende Leitlinien wurden vom DGV* festgelegt:

Mit dem Qualitätsmanagementprogramm „Golf&Natur“ stellt der 

DGV eine praxisnahe Anleitung für die umweltgerechte und wirt-

schaftliche Zukunft der Golfanlagen sowie für die Verbesserung der 

Spielbedingungen zur Verfügung. Golf&Natur wurde entwickelt in 

Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Naturschutz (BfN) und wird 

in der Umsetzung der Maßnahmen unterstützt durch den Green-

keeper Verband Deutschland (GVD) sowie dem Golf Management 

Verband Deutschland (GMVD).

Golf&Natur hat folgende Umweltschwerpunkte:

· Natur und Landschaft

· Pflege und Spielbetrieb

· Arbeitssicherheit und Umweltmanagement

· Öffentlichkeitsarbeit und Infrastruktur

Das Qualitätsmanagement zielt darauf ab, optimale Bedingungen für 

den Golfsport mit dem größtmöglichen Schutz von Natur zu verbin-

den. Golf&Natur bietet die Chance, im Rahmen einer mehrjährigen 

Planung, sowohl die Umwelt als auch die pflegerischen Gegeben-

heiten zu erfassen und in planbaren Schritten zu verbessern. Da sich 

Umweltverbesserungen oft nicht kurzfristig einstellen, ist für die 

Umsetzung ein Zeitraum von mindestens zwei Jahren vorgesehen. 

Golf hat als Sportart im Freien eine enge Beziehung zur Natur, da die 

Spielflächen unmittelbar in die Landschaft eingebunden sind. Wiesen, 

Bäume, Waldsäume, Hecken und Wasserflächen charakterisieren 

die Individualität jeder Anlage und machen diese unverwechselbar. 

Gepflegte Spielflächen fördern außerdem die Freude am Spiel im 

Freien und werden zum entscheidenden Wettbewerbsfaktor, um neue 

Mitglieder und Greenfee-Spieler zu gewinnen.1

Das Programm wurde damals mit der Unterstützung von unserem 

Mitglied Hardy Karbe in Angriff genommen. Bereits im Herbst 2012 

wurde die Bronze-Zertifizierung erreicht. Im Frühjahr 2013 folgte 

die Silber-Zertifizierung mit Erfolg, im November 2013 konnte die 

höchste Stufe mit Golf-Zertifizierung gefeiert werden. Im Jahr 2016 

wurde die Re-Zertifizierung Gold durchgeführt. Im Sommer hatten wir 

wieder die obligatorische Überprüfung im Hinblick auf den Standard 

Gold und haben diese erfolgreich bestanden.

Im Rahmen jeder Zertifizierung werden Ziele für die nächsten Jahre 

geplant und festgelegt. Ein wichtiges Ziel ist die Information der Mit-

glieder sowie der Allgemeinheit über das Projekt „Golf&Natur“. In 

diesem Zusammenhang wurde mit dem Medienhaus Südkurier Kon-

takt aufgenommen, um die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit zu 

gewinnen. 

Am 20.August 2019 wurde der folgende Bericht im Südkurier 

veröffentlicht: 

Wo Sport und Natur sich vertragen

Obstplantagen, Mammutbäume, Feuchtbiotope oder Naturteiche: Die 

Konstanzer Golfer wollen ihren Sport unter Berücksichtigung der Natur 

und des Naturschutzes ausüben. Und das wirkt sich aufs Image aus

Dem Golfsport ist immer noch ein wenig schmeichelhaftes Image 

anhängig. Nur die Elite könne es sich demnach erlauben, den kleinen 

Ball mit dem Eisenschläger einen langen gepflegten Rasen entlang-

zuschlagen. Dabei würden kostbare Grünflächen und Waldgebiete 

geopfert, damit der Geldadel seinem kostspieligen Hobby frönen kann. 

Nur die Reichen und Schönen, so ein nach wie vor existierender Ruf, 

seien auf den Plätzen anzutreffen und würden sich gegenseitig beim 

Präsentieren der neuesten und teuersten Accessoires der Mode- und 

Schmuckwelt übertreffen. Wir hier oben, ihr da unten.

Ein Beispiel für den Wandel des Golfs, vielleicht nicht zu einer mas-

sentauglichen, wohl aber zu einer populären Sportart ist der Golf Club 

Konstanz mit seiner 67 Hektar großen Anlage am Rande Langenrains. 

Als eingetragener Verein muss der Golf Club für jedermann zugäng-

lich sein. Die Macher des Vereins legen längst großen Wert darauf, 

dass sie eben nicht eine kleine Gruppe wohlhabender Großunternehmer 

mit schwäbischem Nobelwagen und Chalet in St. Moritz sind, sondern 

dass sich ihre sportliche Heimat als offener Verein gibt, der sich für die 

Gesellschaft sichtlich mit Umweltschutz und Nachhaltigkeit etabliert.

„Früher war es in der Tat so, dass Golf nur etwas für Reiche war und 

jeder nur den verschwenderischen Umgang mit Grünflächen gesehen 

hat“, erzählt Chef-Greenkeeper Markus Gollrad. „Doch das hat sich 

1  Quelle DGV-Serviceportal
2 Quelle Südkurier Konstanz, Ausgabe vom 20.8.2019

gewandelt. Wir haben auf unserem Platz zahlreiche Biotope, Naturtei-

che, Obstbäume oder Sumpfbiotope.“ Werner Schüle, der technische 

Vorstand, ergänzt: „Wir wollen unseren Sport unter Berücksichtigung 

der Natur und des Naturschutzes ausüben. 

Wir bewässern unsere Bahnen mit Wasser aus dem Bodensee, das über 

eine Pipeline hochgepumpt wird und dann quasi wie in einem Kreis-

lauf dort wieder landet.“ Die Mitglieder des Golf Clubs wollen keinen 

manikürten Platz, bei dem die Grashalme penibel genau geschnitten 

werden. „Nein“, sagt Werner Schüle. „Bei uns steht mal eine Distel 

oder ein größeres Kleeblatt im Weg. Gespritzt werden nur die Greens, 

also die kleinen Flächen rund um die Fahnen, die im jeweiligen Loch 

stehen.“ Man benutze hier Flüssigdünger, „um die Pflanze mit mini-

malen Nährstoffen zu versorgen. Das Gras soll nicht wachsen, sondern 

gesund bleiben“. Golf sei schon lange kein Gegensatz zum Naturschutz 

mehr. In den vergangenen Jahren hat der Club in Eigenregie rund 250 

neue Bäume gepflanzt. Hier steht eine kleine Obstplantage am Rande 

der Bahn, dort wacht ein mächtiger, rund 100 Jahre alter Mammut-

baum über eine Bahn, um den herum der Ball gespielt werden muss. 

Bei der Fahrt über die 18 Bahnen begegnet man Fischreihern, Bibern, 

großen Karpfen in den idyllischen Teichen, jeder Menge Schmetterlin-

gen oder unzähligen Bienen, die in den Wildsträuchern und Blumen 

unterwegs sind. Das ist fast wie eine Reise durch den ursprünglichen 

Bodanrück. „Das ist auch eines unserer Ansinnen“, erklärt Wer-

ner Schüle. „Wir möchten, dass sich der Platz der Natur anpasst und 

nicht umgekehrt. Wir möchten den Charakter des Bodanrücks und der 

Naturlandschaft erhalten.“ So manche Bremse oder Stechmücke findet 

übrigens auch großen Gefallen an der urig-natürlichen Umwelt entlang 

der Bahnen zum Leidwesen der Sportler und Besucher. Die chemische 

Keule bleibt im Schrank. Der Deutsche Golf-Verband hat den Golf Club 

Konstanz erneut mit dem Gold-Zertifikat „Golf und Natur“ ausge-

zeichnet. Diese höchsten Ehren erhalten nur wenige Plätze, die penibel 

genau Maßnahmen der Renaturierung dokumentieren, überwachen 

und nachhaltig pflegen sowie exakt Buch führen über verwendeten 

Pflanzenschutz. „Das ist eine große Ehre für uns“, freut sich Markus 

Gollrad. „Und da uns schon lange vorher daran gelegen war, ging es 

bei uns mit den Sprüngen von Bronze zu Silber und nun mehrmals zu 

Gold verhältnismäßig schnell.“ Zum Schluss bleibt die Erkenntnis: Am 

Rande Langenrains wird viel dafür getan, um die verstaubten Vorur-

teile über den Golfsport endgültig in der Mottenkiste verschwinden zu 

lassen.2

Außerdem wurde die Kontaktaufnahme mit Naturschutzverbänden 

(NABU, BUND etc.) empfohlen. Am 27.August 2019 fand ein Treffen 

mit Dr. Antje Boll und Frau Seeger (BUND), sowie Herr Dr. Gunther 

Dieser rund 100 Jahre alte Mammutbaum steht mitten auf einer Bahn

Werner Schüle zeigt auf ein Feld, das der Club der Natur überlässt

Der Verein

Der Golf Club Konstanz wird im Jahr 2020 55 Jahre alt. Bis 

Kriegsende war der Konstanzer Golf Club , wie er damals 

hieß, dort angesiedelt, wo heute die Universität steht. 1965 

wurde dann der Golf Club Konstanz neu gegründet. Die heu-

tigen Flächen des eingetragenen Vereins pachtet er vom Haus 

Bodman. 15 Angestellte arbeiten in Vollzeit oder Teilzeit. Das 

Gesamtbudget beträgt rund 1,4 Millionen Euro. Wer Mitglied 

werden möchte, zahlt einen Basisbetrag von 1400 Euro. Es gibt 

auch die Möglichkeit einer Schnuppermitgliedschaft oder einer 

Mitgliedschaft auf Zeit. Die Verantwortlichen möchten sich 

damit Teilen der Gesellschaft öffnen, für die Golf bisher nicht in 

Frage kam. „Vielleicht sehen manche Menschen jetzt, dass Golf 

ein toller Sport ist, der sich auch für die Umwelt engagiert und 

sagen sich: Dann fange ich auch damit an“, so Werner Schüle.3 

(aks)
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Hardt (Auditor „Golf&Natur“ des DGV), Markus Gollrad (Technischer 

Betriebleiter + Head-Greenkeeper GC Konstanz) und Werner Schüle 

(Technischer Vorstand GC Konstanz) statt.

Der BUND hat zu diesem Treffen folgenden Bericht verfasst:

Golf und Naturschutz – Neue Kooperation des Golf-Club 
Konstanz mit dem BUND Konstanz

Seit dem Frühjahr 2019 läuft das BUND-Insektenprojekt „Konstanz 

summt“, das zum Ziel hat, mehr Lebensraum für Insekten in und 

um Konstanz zu schaffen und so dem Artensterben mit praktischen 

Driving Range nennt sich der Platz, an dem die Golfer den Abschlag perfektionieren

Maßnahmen entgegenzuwirken. Bisher gab es bereits erfolgreiche 

Kooperationen mit der Caritas und der Stadt Konstanz. Nun wird es 

einen neuen Kooperationspartner geben: den Golf-Club Konstanz. 

Woran man bei einem Golfplatz nicht als erstes denkt, ist dessen 

großes Potential für Artenschutz- und Naturschutzmaßnahmen. Das 

hängt auch damit zusammen, das zum Beispiel Pflanzenschutzmittel 

– entgegen der allgemeinen Meinung – auf Golfanlagen vom Gesetzge-

ber auf das Notwenigste beschränkt sind. Und da gleichzeitig ein hoher 

Pflegeaufwand für die Flächen besteht, ergeben sich ideale Voraus-

setzungen für die Anlage und Betreuung strukturreicher Lebensräume, 

von denen nicht nur GolfsportlerInnen profitieren, sondern auch Pflan-

zen und Tiere. 

Bei einem ersten Ortstermin wurde der BUND Konstanz herzlich 

empfangen von Vorstandsmitglied Herrn Schüle und dem Greenkee-

per Herrn Gollrad des GC Konstanz, ebenso wie von Herrn Dr. Hardt, 

der Golfanlagen schon lange in Sachen Naturschutzmaßnahmen berät.

Gemeinsam wurden die Flächen der Golfanlage bei Allensbach begut-

achtetet. Die Resultate waren sehr beeindruckend: 

Willkommen
bei der nummer 1
16. - 19. Jan. 2020| Messe Stuttgart
Ihre ersteGolfrunde des Jahres starten Sie bequemauf Deutschlands
größter und schönster Golfmesse ihrer Art. Neben zahlreichen Spiel- und
Trainingsmöglichkeiten erwarten Sie schöneGolfdestinationen, neues
Equipment, Golfmode, Insidertipps, attraktiveGewinnspiele und promi‐
nenteGäste aus derGolfwelt.

Parallel zur CMT - Die Urlaubsmesse, vom 11. - 19. Januar 2020

cmt-golf.de
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Golf- &WellnessReisen 2020.
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ssttuuttttggaarrtt..ddee//vvoorrvveerrkkaauuff
eingelöst werden.
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Der Coupon ist nichtmit einer anderen Er-
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Auch hierfür ist der Golfclub ausgezeichnet worden: Er leistet auch mit natürlichen 
Teichen seinen Anteil an der Renaturierung

Eine gut gepflegte Streuobstwiese liefert nicht nur Obst für selbst-

gebrannten Schnaps, sondern auch Nahrung und Lebensraum für 

zahlreiche Insektenarten.

In unmittelbarer Nähe liegt eine große Blühfläche, auf der zusätzlich 

junge Streuobstbäume für eine zweite Streuobstwiese angepflanzt 

wurden. Weitere Blühflächen auf dem Gelände sind ebenfalls entweder 

bereits angelegt, sollen erweitert oder ganz neu angelegt werden. Blüh-

streifen und -wiesen bieten hochwertige Lebensräume für zahlreiche 

Arten. Gleichzeitig sind sie pflegeleicht und natürlich schön anzusehen.

Auch die Teichanlagen wirken sehr naturbelassen und werden von 

Reptilien, Vögeln, Libellen etc. besucht. Rehe, Füchse und Hasen sind 

regelmäßige Gäste auf dem gesamten Golfgelände. Einzelne Baum-

inseln und Waldstücke werden bewusst nicht forstwirtschaftlich 

betrieben. Hier darf alles stehen, fallen und wachsen, wie es möchte. 

Das sieht zwar nicht immer aufgeräumt aus, bietet jedoch wertvollen 

Lebensraum für zahlreiche Tierarten.Bäume, die aufgrund von Schäden 

(Trockenheit, Schädlingsbefall) entfernt werden müssen, werden zeit-

nah auf dem Gelände nachgepflanzt. Insgesamt haben die vielseitigen 

naturfreundlichen Maßnahmen des Golf-Club Konstanz einen sehr 

positiven Eindruck gemacht. Wir freuen uns, dass der Golf-Club Kons-

tanz sich für den Arten- und Naturschutz engagiert und sich gleichzeitig 

offen zeigt für eine Erweiterung der Maßnahmen im Rahmen des 

BUND-Projekts „Konstanz summt“.

Die nächsten Schritte werden sein, Ideen und Vorschläge zu sammeln 

und ein gemeinsames Pflege- und Bepflanzungskonzept zu erstellen.3

Folgende Maßnahmen im Bereich „Golf&Natur“ sind in naher Zukunft 

geplant:

· �Aufstellung von zehn Bienenstöcken mit dem Ziel, den Honig im Golf-     

Club zu vermarkten

· �Anlegen von zusätzlichen Wildblumenwiesen im Bereich des zehnten 

Herrenabschlages, sowie links am 18. Fairway nach dem Biotop bis zum 

Sodengarten

3  Quelle BUND, Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland,  
  Ortsgruppe Konstanz
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